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- uber bie -
eplichen Cutiofitaten bei der Abgeordneten-Wah! im BVezivke Volfentroda-Nazza
in ber Etundenpoft des Tageblattd Nr. 54.

@et Berfaffer be8 oben bejeichneten Anffases fiblte fich verfucht, unter mandyerlei Guriofititen bei jlnaft erfolgten
Abgeorbneten=2Wablen audy Einiges von dem TWablbezivfe BVolkenroda:-Nazza aus angeblich fichern Duellen mitgutheilen,

Die_untergeichneten Vorftanbe der Bolfenrdder Amtsorte Ednnen fidy jedody nicht enthalten, die Meinbeit jener
Huellen in Jweifel ju jiehen, und fihlen fih berufen, die frechen Unwabrbeiten und Berleumbdungen, weldye der Berfaffer
nidht aus rveiner Duelle, fondern vielmepr aus einem Eothigen FMorafte gefchopft ju baben fdpeint, im Folgenben etrwad

. gu Deleuchten,

Gine wabre Guriofitat iff swar bie Anpreifung der mannigfachen BVerbienfte ded bidherigen Abgeorbneten,
Plarcer Schwerdt in Neubivchen, um bdie Woblfahrt des Volfesd, und es fdeint fogar, alé wenn der Berfaffer diefer
Lobpreifung entweber mit bdiefem Voltsmann mit Leib und Seele innig verbunden wave, ober, wie fid) weiter unten
nody berausflellen wird, dod) weniaftend mit ihm Ginem Bunbe angehore. ‘

_ Won bden boben Werdienften bdiefes Mannes iff und freilich nur fo viel befannt, baf berfelbe allerbings nidyt
nuy eine Mednerz, fondern vielmebr eine uebztrcbunjgﬁ;@abe befigt 3 benn fonft wirde s ihm wobl nicht gelungen fein,
bei der vorigen Abgeorbneten-IBahl, wo er exft in Korner und bann in Bolfenvodba al Wahlmann fungirte, die TWahl
feiner cigenen Perfon zum Abgeordneten auf eine fo glorreiche Art und Weife durchzufesen. Er vwufte ndmlidy bei
feiner angeftrengten Leutjeligfeit ber Bauern Hergen befonders dadurd) su gerwinnen, daf er fie an ihrem Sondevinters
effe berithrte, und bie bamals in Kérner obfdwebende Differeny mit dem Wolfenroder Gutspadyter su feinem Jwede
fchlau benugte, €r verfprad) als einfliger Abgeordneter in diefer Sadhe filr die Gemeinde alled Mogliche u thun und
befdh(of feine an bie TWdhler-BVerfammlung geridytete Empfehlungs-Reve, worin er die zu einem Abgeordneten erforbers
lidhen Zalente und Gigenfchaften mit den feinigen verglidy, mit ben Worten: ,Wenn Sie tbrigens einen Beffern
jum Abgeorbneten wiffen, al$ ich bin, fo nennen Sie ihn, id) werde ibm fogleich audy meine Stimme geben !’ —
SBeldy cine befdyeidene Popularitdt! — TWas einem Bauer BVortheil verheift, das bofft und glaubt er am [iebften,
und ed Fonnte daber nicht feblen, baf die Cinmwohner von Korner mit Neufirchen in threr Mebrzahl bie Stimmen
ter itbrigen Gemeinden uberfliegen, und ber fich fo populdr gegeigte Plarrer Schwerdt zum Abgeordneten mwirblich
qewdblt wurbe, Die fbrigen Gemeinven aber , weldie an ben jubdringlihen Reben Ddiefes Wablcandivaten jur
Gmpfeblung feiner eigenen, und sur Berfeperung anderer wirdiger Perfonen, einen EFel befommen hatten, fdyils
berten in einer Eingabe an Ddie Herzogl. Lanbesregierung — aber ohne Juthun einer Amtsperfon, weldes wir nody
befonbers verfidhern Eonnen —, bie daburdy erprefte Tabl und proteflivten gegen deren Giltigheit. Allein ber Pfarrer
tm Barricaben-Hute fand bei feinen Gollegen n der Abgeorbneten-Verfammiung bennoch eine freudige Aufnabhme, —
Was bievauf diefer BVolfsmann fir bas Staatdwohl beim Landtage gewivft hat, das ift in den Protofollen ju finden,
von und jwar nod) nicdht aufzufinden gewefen,

Diefer Schrerdt hat fidy fpdterbin in feinen Neden und Geberden aud) ald ein Freund bed Schmwertes ge-
eigt; benn bei Dem am Himmelfabrtstage v. J. im Marienthale bei Cifenady veranftalteten Bolksfefte rief er, mit
acballten Fduften, von der Bithne herab bem jablreichen Volfe zu: , Schaaret euch jufammen, tretet mit dem
Sdywerte tn der Hand vor die Throne und fordert euer Recht!!!” —

Diefer Aufruf bat nun audh bei und Bauern gegen bicfen Volfsmann einigen Verbadht erveqt, vielleidht aber
nur defibalb, reil wic diefes Rebnerbild, ,mif bem Sdywerte in dber Hand”, welches der Rebner in feiner eifrig ge-
ballten Fauft {dhon ju fdywingen wdhnte, ,,vor die Throne u freten”, unsg gar nicht zu deuten wuften, jumal da wiy
borten, baf ber Redner ein Pfarver fei, der boch fonft zum Frieden reden follte, — s

Was nun die Beforgnif des Verfaffers betrifit, bap Herr Pfarrer Schwerdt wabrfdeinlich verabfdumt habe,
bad an ein Gdngelband gewobhnte unmindige Bolf fiv feine Wabl ju bearbeiten, o wollen wir ihbn bod) mit der
Werfidherung becubigen, daf fitr die leptere Wahl jur Empfeblung Des Hrn, Schwerdt weit mebr gedrudt, gefdyricben
unb gefprochen worden ift, al8 bei der vorigen; denn ¢8 bhingen am LWabhltage su Nazza nidht nur eine Nenge von
ven  befannten ,Bievtelbogen”, wie die Nublaer fdherzhaft diefe Placate nannten, ur Empfeblung bdes Heren
Pfarvers Heinvidy Schwerdt zu Neufivdjen zum Abgeordneten an allen Eden und S&unen.btﬁzﬁ Wabhlortes herum
fondern ¢5 war aud) von den im biefigen Amtsbezicfe vor dem Wabltage verbreiteten derartigen Jetteln fogar ein fol-
dyer mit folgender {dhriftlichen Notiz verfehen:

Aieber Freund! ; .

 Mnfer lieber Amtsbruder Schwerdt hat n Angelegenbeit der Wabl fich in Waltershaufen Fraftig vermenbdet,

noettel wie Der gegenmdrtige werden in allen Wabhlbeivken vom dlteven, aber aud) vom neuen (treubinbdlerifchen)

Blurgerverein verbreitet. Wiv bitten Sie um gefallige Bermendbung in Jhrem Kreife.

Achtungdooll und amtsbritberlich gritft
Gotha, 16, Jan, 1850, She
Fr. Rensfd.”

urn:nbn:de:urmel-e4b2c582-0223-4244-bc28-d5e67134d7600-00011514-11

Seite 2 von 2 Bild:1-1

| Seite Uber URN 6ffnen; urn:nbn:de;urmel-

e4b2c582-0223-4244-bc28-d5e67134d7600-00011514-11



http://www.urmel-dl.de/
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:urmel-e4b2c582-0223-4244-bc28-d5e67134d7600-00011514-11
http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:urmel-e4b2c582-0223-4244-bc28-d5e67134d7600-00011514-11

	Deckblatt
	Startseite
	Erläuterungen über die etzlichen Curiositäten bei der Abgeordneten-Wahl im Bezirke Volkenroda-Nazza in der Studenpost des Tageblatts Nr. 54


